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«TANZEND TANZEN LERNEN UND LEHREN» 
Tanzsuiten – zusammengestellt/herausgegeben von Regula Leupold 

 
Die Faszination am gemeinschaftlichen Tanzen, die spannende Vielfalt der Musik- und 
Bewegungsstile, die das internationale Tanzrepertoire bietet, verbunden mit der Bewe-
gungs- und Gestaltungsmöglichkeiten, die in vielen Musikstücken liegen, waren Anlass 
und Motivation, anregendes «Tanzfutter» auf Tonträgern und in Kursunterlagen einem 
grösseren Kreis an Tanzinteressierten und MultiplikatorInnen zur Verfügung zu stellen. In 
diesem Sinne sind über die Jahre ganz unterschiedliche Tanzsuiten entstanden mit aus-
gewählten Tanzbeispielen und Variationen für Tanznovizen bis Tanzerfahrene, für Kinder- 
und Senioren-Gruppen, Tanzfeste und Generationenübergreifende Anlässe. Das Reper-
toire spannt:  

 

¶ vom ¿berlieferten bis zum neu-choreografierten Tanz  

¶ von der traditionellen Melodie bis zum neukomponierten St¿ck 

¶ von Musik- und Tanzformen von West-Nord-S¿d-Ost-Europa bis ¦bersee 

¶ vom Mitmachtanz bis zur Herausforderung f¿r erfahrene Tanzfans 

¶ vom einfachen Begegnungs-Mixer bis zum virtuosen Kreistanz 

¶ von Grundschritten bis zu interessanten Schrittkombinationen 

¶ vom çSchritt-Tanzè bis zum çGesten-Tanzè und 

¶ vom çRhythmus-Tanzè bis zum Raumbild eines çFiguren-Tanzesè 

¶ von vertrauten bis zu ungewohnten Klªngen und Rhythmen 

¶ von poetischen, witzigen Liedtexten bis zu rassigen Instrumentalst¿cken 

¶ von çBewegungsverwandtschaftenè bis zu interessanten Gegensªtzen 

¶ vom Grossgruppen-Tanzspiel bis zum Solotanz und Line dance 

¶ von der Improvisation bis zu ¿berlieferten und individuellen Variationen 

¶ vom einladenden Erºffnungstanz bis zum meditativen Schlusstanz 
 

Die Tanzsuiten sind in der Übersichtliste chronologisch entsprechend Entstehungszeit 
– teils thematisch – aufgeführt: Die «jüngsten Tanzkinder» am Listenanfang. 
 

Die in Eigenregie zusammengestellten Tanzsuiten sind in Zusammenarbeit mit Verla-
gen oder Komponisten/Musikensembles entstanden (Quellenangaben – mit orangem 
Hintergrund – Seiten 4 bis 12). Dabei handelt es sich entweder um eine Suite von Mu-
sikstücken aus einer Hand, d.h. von einem Komponisten/einem Ensemble oder um eine 
Zusammenstellung von Stücken aus ganz verschiedenen Quellen, deren Verwen-
dungsrecht in Zusammenarbeit mit einem Verlag erworben wurden. 

 

Weitere CDs von div. Produzenten mit schon bestehender Musikzusammenstellung 
(Quellenangaben auf blauem Hintergrund) bieten sich ebenfalls mit einer Auswahl an 
tanzgeeigneten Musikstücken als Basis für eine kleinere oder umfangreichere Tanz-
suite an. Die aufgeführten Alben sind im Fachhandel oder direkt bei den Musikschaf-
fenden oder – falls vergriffen – über Internetanbieter (ganzes Album bzw. Einzelstücke) 
oder via Streaming zugänglich. 
 

Auf Seite 13/14 folgen Einzel-Stücke/-Tänze, Tanzfavoriten, die z.T. schon länger zum 
Repertoire gehören, teils auf gängigen CDs bereits in Besitz sind, teils über Internetan-
bieter/Streaming zugänglich sind. Die Liste der Einzelstücke ist nach unten offen und 
wird sich im Verlaufe der Tanzzeit weiter ergänzen. 

 

Die als Letzte erschienenen «Tanzrosinen» sind mit der Absicht zusammengestellt wor-
den, attraktive Musikstücke und Tänze – überlieferte wie neugestaltete – wieder oder 
erstmals zugänglich zu machen. Es handelt sich teils um Beispiele von vergriffenen 
CDs, teils um tanzgeeignete Einzelstücke, welche bisher noch nicht im Internet erschie-
nen sind und die Anschaffung einer ganzen CD bedingt hätten. Somit stehen diese 
Tanzbeispiele nun kompakt auf einem Tonträger zur Verfügung. 
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«TANZEND TANZEN LERNEN UND LEHREN» 
«Tradition meets Invention» – Tanzsuiten zusammengestellt © Regula Leupold  

Zum Motto çTradition meets Inventionè
 

Die Mischung von traditionellen und neugestalteten Tanzformen 
 

Dieses Motto möchte dazu anregen, an die Tradition anzuknüpfen und das Grundprinzip des ge-
meinschaftlichen Tanzens weiter zu entwickeln und sich dabei nicht zu scheuen, zeitgenössische 
Hörgewohnheiten und Bewegungsexperimente miteinzubeziehen. Das Bewegungsmaterial und 
die Raumformen unseres Tanzerbes bieten vielfältige Anknüpfungspunkte, um das gemeinschaft-
liche Tanzen wieder zu beleben bzw. neu zu initiieren. Da wir heute nicht in allen Kulturregionen 
von einer ungebrochenen Tradition ausgehen können, kommen wir nicht ganz ohne Start- und 
«Geburtshilfe» – sprich Tanzleitung – aus, womit die Tanzvermittlung, Methodik und Didaktik der 
Bewegungspädagogik ins Spiel kommt. Die Erfahrung zeigt, dass auch in unserer individualistisch 
geprägten Atmosphäre, in Vergessenheit geratene Kulturtätigkeiten wie das gemeinschaftliche 
Tanzen durchaus auf Echo stossen und einem Bedürfnis nach aktiver Kulturteilhabe entsprechen 
können – nur: mangels Vorbilds müssen Interesse, Tanzlust und «Tanzvertrauen» zuerst mal ge-
weckt werden. 

 

Zum Konzept çTanzend tanzen lernen und lehrenè
 

Dieses Konzept bietet einen möglichen Ansatz für eine Tanzvermittlung, die am ehesten der ur-
sprünglichen Lernerfahrung in einer ungebrochenen Tanzkultur entspricht. Im Grunde knüpft diese 
Vorgehensweise an der kindlichen Lernerfahrung an: Früher, sei dies Tanz, Musik, Erzählkunst… 
konnten die Kinder – wie beim Spracherwerb – durch Beobachten, Nachahmen, spontanem Rea-
gieren auf die Musik allmählich in das Tanzen hineinwachsen. Wenn man Kindern beim spontanen 
Mittanzen beobachtet, filtern sie instinktiv das für sie technisch Machbare und damit Wesentliche 
einer Tanzform heraus – ungewollt geben sie einem somit den Hinweis, was/wie von einer komple-
xeren Bewegungsfolge herauszufiltern wäre, um ein erstes Tanzerlebnis zu ermöglichen. Als Er-
wachsene erlebt man eine entsprechende Lernsituation am ehesten, wenn man das Glück hat, in 
einer fremden Sprachumgebung an einem Tanzfest spontan zum Mittanzen an die Hand genom-
men zu werden: In solchen Momenten rückt das Verstehen über die Bewegungssprache, das emo-
tionale und visuelle Erfassen zusammen mit dem Hörerlebnis in den Vordergrund.  
 

So gilt es in der Einstiegsphase eines Tanzes als erstes, Interesse, Tanzlust und «Tanzvertrauen» 
zu wecken und eine erste Begegnung mit dem Charakter und der Struktur der Musik zu ermögli-
chen um dann – wenn immer möglich mit musikalischer und rhythmischer Unterstützung – in den 
Tanz hineinzuwachsen. Je nach Tanzform, Situation, Gruppe wird eine Tanzeinführung mal nach 
der induktiven Methode – «Vom Einzelnen zum Ganzen» – oder nach der deduktiven Methode – 
«Vom Ganzen zum Einzelnen» geschehen. Ob der Tanz «Schritt für Schritt» zusammengefügt 
oder zuerst in der Grobform vorgestellt und dann differenziert wird: Schön, wenn man sich schon 
von Anfang an im «Tanzmodus» fühlt!  
 

Tªnze und/oder Tanzen lernen/lehren?
Vordergründig mag es darum gehen, einen bestimmten Tanz mit den erforderlichen Tanztechniken 
– Schritten, Figuren – kennen zu lernen und zu beherrschen, um damit ein gemeinsames Tanzen 
zu ermöglichen, z.B. auch in eine bestimmte Tanzkultur einzutauchen. Aber im Grund geht es um 
das Tanzerlebnis als solches: Welche Tanzsparte auch immer einem persönlich am ehesten ent-
spricht, ob es um Laientanz oder professionellen Tanz handelt: Es geht in der musischen Bewe-
gung im Wesentlichen stets um ganz grundsätzliche Erfahrungen, geprägt von den mit dem 
menschlichen Körper gegebenen Voraussetzungen und den individuellen Ausdrucksmöglichkeiten 
in der Auseinandersetzung mit Musik/Rhythmus und dem inhaltlichen Kontext eines Musik-/Tanz-
beispiels. Siehe auch Artikel:  

«Tanzend tanzen lernen und lehren» 
6 Aspekte und Plädoyer für eine ganzheitliche Tanzvermittlung, , 2016, R.Leupold 
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«TANZEND TANZEN LERNEN UND LEHREN» 

An Tanzbegeisterte und Tanz-Vermittelnde
Die Tänze sollen in erster Linie Tanznovizen wie Tanzerfahrenen Freude an der Musik, an der 
Bewegung und am Miteinander vermitteln. Jedes Tanzbeispiel lässt sich in einer Einstiegsform 
einführen und allenfalls für die Zielgruppe vereinfachen: siehe Tanzbeschreibungen. Handelt es 
sich um Aus-/Fortbildung von Tanzleitenden, soll auch die Endfassung inkl. Quellenangaben zu 
Musik und Choreographie vermittelt werden. 
In eigener Sache und im Namen der Musiker, Verlage und Tanzschaffenden: Besten Dank für das 
Respektieren der Urheberrechte! Musikkopien – ob in freundschaftlicher oder kommerzieller 
Absicht weitergegeben – kursieren erfahrungsgemäss gerne ohne Quellenangaben in der 
Tanzszene, im Internet, auf illegal hergestellen Kursmaterialien, Choreos auf Videos in 
unkorrekter Ausführung. 
 

Das Nachsehen haben MusikerInnen, Verlage und Tanzschaffende, die sich um die Herausgabe 
qualitativer Musik und attraktivem «Tanzfutter» bemühen. In die Realisierung eines Tonträgers 
fliessen gelegentlich auch eigene Mittel: Es ist demotivierend, eine selbstfinanzierte Musik ohne 
rechtmässige Anfrage auf einem fremden Tonträger/Server wiederzufinden. Und letztlich: Auch 
auf die eigene Reputation als Tanzvermittelnde fällt ein Schatten, wenn Musikschaffenden 
und/oder Verlagen zu Ohren kommt, dass die per Lizenz anvertraute Musik als Raubkopie 
kursiert. Als Folge davon sind leider auch schon geplante Projekte sisitiert worden: aus 
mangelndem Interesse und Vertrauen seitens Musikschaffenden und Verlagen. 

Musik und Tªnze weitervermitteln 
Kursmaterial erstellen mit bestehenden bzw. neu zusammengestellten Tonträgern 

 
Vermittlungsebene 1:  

¶ Es liegt im Sinne der Sache, dass Tänze und Musik möglichst viele Menschen erfreuen sollen. 

Die hier zusammengestellten Tanzsuiten sind dafür gedacht, LeiterInnen für ihre eigene 

Unterrichts-tätigkeit in Schule und Freizeitgruppen abwechslungsreiche Tanzbeispiele in die 

Hand zu geben – mit der Auflage, dass weder Musik noch Kursunterlagen weiterkopiert werden. 

Vermittlungsebene 2:  

¶ Möchten MultiplikatorInnen eine der hier aufgelisteten Tanzsuiten in der vorliegenden Form als 

Grundlage für ihre eigene Aus- oder Fortbildungsveranstaltung verwenden, ist es zwingend, dass 

die Weitergabe von Musik, Choreographien und Unterlagen urheberrechtlich abgesichert sind. 

Nach Absprache mit R.Leupold ist anschliessend die Beschaffung der Tonträger direkt mit dem 

Verlag/mit den Musikschaffenden als Inhaber der Urheberrechte zu regeln.  
 

  Vermittlungsebene 3:  

¶ Die Zusammenstellung einer eigenen Tanzsuite/eines Lehrmittels unter Einbezug von hier 

aufgeführten Musikstücken sollte im Prinzip nach Absprache ebenfalls möglich sein. Für die 

Verwendungsrechte für Musik ist der Besitzer der Urheberrechte der Ansprechpartner (siehe 

Quellenangaben zum betreffenden Stück auf dem Tonträger). Für die Herausgabe eines selber 

zusammengestellten Tanzsuite empfiehlt sich die Zusammenarbeit mit einem Verlag/einer 

Institution.  
 

¶ Für die Verwendung eines choreograhierten Tanzes © R.Leupold und der entsprechenden 

Tanzbeschreibung/Skript ist die Anfrage zu richten an regula.leupold@bluewin.ch.  

Ich wünsche allerseit genussvolles Tanzen! Regula Leupold 

Eine schöne Musik, ein motivierender Tanz ist der Preis einer Tasse Kaffee wert!
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 «TANZEND TANZEN LERNEN UND LEHREN» 

«Tradition meets Invention» – Tanzsuiten zusammengestellt © Regula Leupold  
überlieferte und neugestaltete Gemeinschaftstänze vom einfachen Mitmachtanz bis zu Varianten für Tanzerfahrene 
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Information zu CDs/Skripts mit Tanzbeschreibungen, Kursangeboten/Tanztreff 
regula.leupold@bluewin.ch, «Im Hirserli», CH-3633 Amsoldingen 
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«TANZEND TANZEN LERNEN UND LEHREN» 

«Tradition meets Invention» – Tanzsuiten zusammengestellt © Regula Leupold  
überlieferte und neugestaltete Gemeinschaftstänze vom einfachen Mitmachtanz bis zu Varianten für Tanzerfahrene 
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Information zu CDs/Skripts mit Tanzbeschreibungen, Kursangeboten/Tanztreff 
regula.leupold@bluewin.ch, «Im Hirserli», CH-3633 Amsoldingen 
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«Tradition meets Invention» – Tanzsuiten zusammengestellt © Regula Leupold  
überlieferte und neugestaltete Gemeinschaftstänze vom einfachen Mitmachtanz bis zu Varianten für Tanzerfahrene 
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Information zu CDs/Skripts mit Tanzbeschreibungen, Kursangeboten/Tanztreff 
regula.leupold@bluewin.ch, «Im Hirserli», CH-3633 Amsoldingen 
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«Tradition meets Invention» – Tanzsuiten zusammengestellt © Regula Leupold  
überlieferte und neugestaltete Gemeinschaftstänze vom einfachen Mitmachtanz bis zu Varianten für Tanzerfahrene 
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Information zu CDs/Skripts mit Tanzbeschreibungen, Kursangeboten/Tanztreff 
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Einzel-Stücke/-Tänze via Streaming/Internetanbieter 
Diese Liste ist ónach unten offenô ï wird sich im Verlaufe der óTanzzeitô weiter ergänzen 

 
 

 

çI have a Dreamè 
Musik: ABBA 

Choreo Regula Leupold 
gewidmet óTanzmutterô Rita Leupold-Lavard  

z.B. CD çABBA The Hitsè Nr.3 
z.B. CD çABBA GOLDè 

YouTube 

 

çAnthemè 
çThatõs where the lights gets inè 

Musik: Leonard Cohen 
Choreo Regula Leupold 

gewidmet óTanzmutterô Rita Leupold-Lavard 

z.B. Doppel-CD çThe Essentialè  
CD çThe Futureè  
YouTube 

 

çStreets of Londonè 
Ralph Mac Tell 

Choreo Regula Leupold 
gewidmet óTanzmutterô Rita Leupold-Lavard 

CD çThe best of Ralph McTellè - 
 çStreets of Londonè 

youTube etwas andere Einspielung als CD 

 

çIrisch Blessingè - Irischer Reisesegen 
çMay the road rise to meet youè 

Musik: Celtic Thunder = weniger bekannte 
f¿r Tanz geeignete Melodie, Choreo R.Leupold 

CD çCeltic Thunder ð Inspirationalè 
youTube gleiche Einspielung 

1 
 

               1                      2                        

 

çDancing on Waterè 
Musik: Finjan/Canada 
Choreo Regula Leupold 

CD 1: CD çDancing on Waterè/Finjan  
St¿ck/CD auch ¿ber YouTube erhªltlich 

 

CD 2: çPutomayaè - çA Jewish Odysseè 
mit St¿cken von div. Musikern, vergriffen 

einzelne St¿cke via YouTube  

 

çHvem kan segla for¿ten vindè 
çWer kann segeln ohne Windéè 

Altes Volkslied der Finnland-Schweden 
Choreo Regula Leupold 

Div. Interpretationen, siehe YouTube, geeignet f¿rs Tanzen 
1: Doppel-CD çCumulus p¬ svenskaè Youtube (ruhig) 
2: Youtube (etwas z¿giger) çBreda Gatanè (2 Versionen) 

1                         2 

 

çMorning has brokenè 
Musik:Cat Stevens 

Choreo Regula Leupold 

div. CD, z.B. 1: çThe Very best of Cat Stevensè 
2: çCat Stevens - Goldè 

YouTube 

1                          2 

 

CD 1 
çBrockehuusbluesè, çI wett i wªr e Boumè, 
çFasch wien es Gebªtè, Choreos R.Leupold  

çTanz mit em Windè 
Choreo Rita Leupold-Lavard 

CD 1: çDr Sunne entgªgeè YouTube 
CD 2: çUf em Wªg nach Alaskaè YouTube 

 

çEiger-Mºnch-Jungfrauè  
Swiss-Trio-Mix zu çHemmigeè  
Mani Matter/Stephan Eicher 
Choreo Regula Leupold 

CD çEngelberg ð Stephan Eicherè 
YouTube 

 

çThe little Drummerboyè Dolly Parton 
Choreo Regula Leupold 

çSanta Claus is comingè Dolly Parton 
Choreo Santa-Claus-Macarena Regula Leupold 

CD çHome for Christmasè Dolly Parton 
çDrummerboyè YouTube (siehe auch Dolly Parton) 
lohnenswert auch zum Hºren/Schauen: çPentatonicsè 

çSanta Clausè mittleres Tempo YouTube 

 

çSanta Claus is comingè 
Mariah Carey 

Choreo Santa-Claus-Macarena Regula Leupold 

CD Mariah Carey ð çMerry Christmasè 
Tanz: schnelles Tempo mit langem Intro YouTube 
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Interesse çTanztreffè ab 2025 

Erarbeiten von Tanzsuiten an Halbtages/Tageskursen: 1-3 Treffs pro Suite/Quartal 
willkommen Tanz-Interessierte und TanzleiterInnen 

 

Name Adresse 

 

E-Mail Tel. 

 
                                                               Im Prinzip mögliche Halbtage X 

 

 Mo Di Mi Do Fr Sa So  bevorzugte Region X      

Vormittag ca. 10-13         Bern Stadt/Thun  

Nachmittag ca. 14-17         Zürich Stadt  

früher Abend ca. 17-20         ‘Mitte’ (Olten/Aarau?)   

         ?  
 

 
Bem. zu Zeit/Ort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 

Interesse an Tanztreffs zu folgenden Suiten/Tªnzen 

Ein Tanztreff ist auch als çHolkursè in der eigenen Region mºglich 
 

X Musik und Tªnze auf CDs:  X CDs/Einzel-St¿cke via Internetanbieter/Streaming 

 Tanzrosinen 2 – 2024    (15 Tªnze)   Rooftop Singers (17 Tªnze) 

 Tanzrosinen 1 – 2023    (11 Tªnze)   Spirit and Blues – Eric Bibb   (4 Tªnze) 

 Abballati-Tanzen mit Simili     (23 Tªnze)   Klezmer Friends      (5 Tªnze) 

 Dulcinella     (15 Tªnze)   A Jewish Odyssey   (6 Tªnze) 

 Navidad Nuestra   (7 Tªnze)   Uzca – Gypsy Dreams   (4 Tªnze) 

 Tanzen mit Titlá         (18 Tªnze)    

 Paschtaschutta/Titlá  (12 Tªnze)   Einzelst¿cke/Tªnze via Internetanbieter/Streaming 

 Sarava – Siya Bonga   (9 Tªnze)   ‘I have a Dream’ 

 Lo Berde    (10 Tªnze)   ‘Anthem-There is a crack in everything’ 

 Tants Fidele tants    (8 Tªnze)   ‘Streets of London’ 

 Tanzhaus   (16 Tªnze)   ‘Irish Blessing’ – Irischer Reisesegen 

 Cheibe Balagan    (12 Tªnze)   ‘Dancing on Water’ 

 Colaleila     (7 Tªnze)   ‘Morning has broken’ 

 Tanzen in den Frühling         (24 Tªnze)   ‘Brockehuus Blues’ 

 Tanzen mit den Bäumen       (22 Tªnze)   ‘I wett i wär e Boum’ 

 Tanzend durch den Winter    (20 Tªnze)   ‘Eiger-Mönch-Jungfrau’: Trio zu ‘Hemmige’ 

 Tanzchuchi   (15 Tªnze)   ‘The Little Drummerboy’ 

 Tanzen mit den Tieren (21 Tªnze)   ‘Santa-Claus-Macarena’ 

 
Wünsche: Übersichten zu einzelnen CDs, Tanzbeschreibung, Angaben zu CD-Bezug, Links etc. 

 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Danke f¿r die Angaben ï sie werden in die weitere Planung einfliessen. Wenn 8-12 InteressentInnen sich 
f¿r eine bestimmte Suite interessieren, werde ich Kontakt aufnehmen und Ort und Termine vorschlagen. 

 

regula.leupold@bluewin.ch, «Im Hirserli», 3633 Amsoldingen 
033 / 341 12 52, 078 / 852 53 64 
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«TANZEND TANZEN LERNEN UND LEHREN» 

 

Von der Musik zum Tanz ï von der Tanzidee zur Musik 
© Regula Leupold 

 

Inspiriert von der Vielfalt der Raum- und Bewegungsformen der traditionellen Tanzformen und begeistert von 
den Möglichkeiten und der Wirkung der Gemeinschaftstanzformen im Laientanz, ergab es sich oft von selber, dass 
die eine und andere anregende, nicht mit einem Tanz besetzte Musik zu ihrer eigenen Choreographie kam. Gele-
gentlich war es auch zuerst die Bewegungsidee, die ihre passende Musik suchte und fand oder in Zusammenarbeit 
mit einem Komponisten zu einer massgeschneiderten Begleitung kam. 
 

Der folgende Text, entstanden für das Journal «Neue Kreise ziehen»* – Ausgabe 2/2024 unter dem Motto «Musik 
und Tanz als universelle Sprache» – möchte einen Einblick geben in die interessante «Vermittlungstätigkeit» zwi-
schen der Musik, der Bewegung und dem Zielpublikum.  

 

Im Zwiegespräch mit Musik und Tanz 
Gedanken zu der Rolle als Vermittlerin zwischen Musik, Tanz und den Tanzenden 

 

 

5ƛŜ ζ«ōŜǊǎŜǘȊŜǊƛƴη 
Ob beim Erarbeiten eines überlieferten Tanzes oder ei-
ner neuen Choreographie erlebe ich mich sozusagen als 
Übersetzerin zwischen zwei mir liebgewordenen Mut-
tersprachen – versuche meinem Tanzpublikum zu ver-
mitteln, was uns eine Musik, ein Tanz alles zu sagen hat. 
Den Tanzboden sehe ich als Bühne für ein lebendiges 
Podiumsgespräch mit der Tanzleitung als Moderatorin, 
als Koordinatorin zwischen Musik, Bewegung und Tanz-
publikum – ein nicht einfaches, aber nicht minder inte-
ressantes Unterfangen, das stets wieder von Neuem 
reizt und herausfordert!  
 

.ǸƘƴŜƴǘŀƴȊ ς [ŀƛŜƴǘŀƴȊ 
Anders als im Bühnentanz, wo die Rolle der Tanzenden 
darin besteht, mit ihrem professionellen Können und 
aus dem Blickwinkel der Zuschauenden das Maximum 
aus den musikalischen Vorgaben und aus den bewe-
gungstechnischen und ästhetischen Möglichkeiten her-
auszuholen, müssen wir uns in der Tanzvermittlung auf 
Laienbasis immer wieder bewusst machen, dass hier 
die Voraussetzungen und Interessen unserer Mittan-
zenden im Vordergrund stehen – schliesslich ist es un-
sere dankbare Aufgabe, in erster Linie «Tanzvertrauen» 
und Tanzfreude zu wecken, vorrangig vor Tanzpräsenta-
tion aus Zuschaueroptik. 
 

Hier wie dort geht es darum, das Wesen des Tanzes voll 
auszukosten, der Fokus ist jedoch ein anderer: Im pro-
fessionellen Tanz hat der Tanz das Sagen, stehen die 
Tanzenden mit ihrem Können im Dienst der Musik, des 
Tanzes.  
 

LƳ [ŀƛŜƴǘŀƴȊ stehen Musik und Tanz sozusagen als Ge-
schenk der Musen «zu Diensten», um unseren Alltag  
  

 
 
mit vielfältigen Erfahrungen und Erlebnissen zu berei-
chern. «Tanzen ist gesteigertes Leben» – so das Fazit 
des Tanztheoretikers Kurt Sachs. Als Vermittlerin von 
Gemeinschaftstänzen für Laiengruppen versuche ich 
sowohl den Tanzenden wie dem Tanz gerecht zu wer-
den. 
 

Beim Vermitteln von tradierten Tanzformen heisst dies 
zuerst mal zwei Dinge: Tanzbeispiele nach Machbarkeit 
und Interesse der Teilnehmenden auswählen und allen-
falls anpassen - d.h. mit Sorgfalt und Respekt vor der 
überlieferten Form Bewegungselemente wenn nötig 
vereinfachen und aufbauend einführen, ohne einen 
Tanz grundlegend zu verändern. Strukturerhaltende 
Vereinfachung – wie es Kollege Michel Hepp so treffend 
auf den Punkt bringt – ist hier das Losungswort. Die 
Aussage und der Charakter eines Tanzes sollen erhalten 
bleiben.  
 
Beim Gestalten neuer Choreos ist man in dem Sinne 
freier, als man von Anfang an die Tanzform sowohl der 
Musik wie auch dem Tanzpublikum «auf den Leib 
schneidern kann». Ich empfinde es als spannende De-
tektivarbeit, aus einem tanzbegabten Musikstück jene 
Bewegungs-Elemente herauszukitzeln, die in der Musik 
schon angelegt sind und nur noch entdeckt werden 
wollen. Wenn dann daraus ein gutes Zwiegespräch zwi-
schen Musik und Bewegung resultiert, das eine dem 
andern zudient und beide einander zur Geltung, zu 
Wort kommen lassen und die Tanzenden – als die Drit-
ten im Bunde – gut auf die entstandene Verschmelzung 
von Musik und Bewegung ansprechen, bin ich jeweils 
ganz glücklich…



  
«TANZEND TANZEN LERNEN UND LEHREN» 

 
{ƻ ǾƛŜƭǎŎƘƛŎƘǝƎ Řŀǎ ¢ŀƴȊŜǊƭŜōƴƛǎΧ Χǎƻ ǾƛŜƭƎŜǎǘŀƭǝƎ ŘƛŜ wƻƭƭŜ ŘŜǊ ¢ŀƴȊǾŜǊƳƛǧƭŜǊƛƴ 

 

Hat man sich im Vorfeld im Zwiegespräch mit Musik 
und Tanz mit der Struktur der musikalischen Form, 
mit den bewegungstechnischen Aspekten und mit 
dem methodischen Vorgehen auseinandergesetzt, 
erlebt man sich im aktuellen Tanzgeschehen in den 
verschiedensten Rollen: Ist man zu Beginn einer Un-
terrichtsequenz noch hauptsächlich Animatorin, Er-
zählerin, Vortänzerin, Anleiterin, diskrete Beobachte-
rin, Unterstützerin und Mutmacherin, erlebt man im-
mer wieder erfüllende Momente, wenn man sich 
nach erfolgter Instruktion im Kreis der Tanzenden ein-
reihen und einfach nur Mittänzerin sein darf! Dies ist 
auch eine wichtige Erfahrung – sowohl für die Mittan-
zenden wie auch für die Leitenden – wenn es darum 
geht, sich bei der Vorbereitung in die Rolle der Ler-
nenden versetzen zu können.  
 

Und es ist nicht von ungefähr, dass gerade die Kreis-
tanzform mit ihrem nicht-hierarchischen Raumbild 
die Urform des Gruppentanzes zu sein scheint: Auch 
als Tanzleitende ist man nur ein Glied in der gemein-
samen «Tanzkette», mutiert man von der Geburtshel-
ferin zur Teilhabenden an der Tanzatmosphäre. 

 
¢ŀƴȊŜƴ ς ƳǳǎƛǎŎƘŜ .ŜǿŜƎǳƴƎ 

5ƛŜ ŀƭƭŜǎ ǾŜǊōƛƴŘŜƴŘŜ ǳƴŘ ǳƳŦŀǎǎŜƴŘŜ ζ{ǇǊŀŎƘŜη 
In kaum einer anderen Tätigkeit, in kaum einer ande-
ren Sprache sind Teilnehmende wie Vermittelnde so 
vielfältig herausgefordert wie beim gemeinschaftli-
chen Tanzen. Als ganze Person werden wir auf ver-
schiedenen Ebenen* gleichzeitig angesprochen, in-
dem wir – auch beim einfachsten Tanzbeispiel – mit 
Gemüt, Intellekt und Körper aktiv auf die räumlichen, 
musikalischen und sozialen Gegebenheiten reagie-
ren. Tanzen heisst an der universellen «Mutter- und 
Kultur-Sprache» teilhaben. Tanzvermittlung ist Kul-
turvermittlung par excellence und bedeutet heutzu-
tage, das gemeinschaftliche Tanzen – früher als Volks-
tanz ein selbstverständlicher Teil der Alltagskultur – in 
einer angepassten, wandelbaren, für jedes Alter zu-
gänglichen Form wieder aufleben zu lassen.  
 
Dass das Tanzen nicht nur Spass macht, die körperli-
che Fitness und das Gemeinschaftsgefühl, sondern 
nachweislich auch die psychische Gesundheit und die 
neuronalen Vernetzungen im Gehirn fördert, ist aktu-
ell in neuesten neurologischen Untersuchungen**  
 
 
 
 

bestätigt: Keine andere musische, sportliche oder 
geistige Tätigkeit zeigt eine so umfassende und ver-
netzende Wirkung wie der Tanz.  
 
Grund genug, dem Tanzen im schulischen Lehrplan, 
in pädagogischen Ausbildungen, in Freizeitangebo-
ten in der Erwachsenenbildung und bei geeigneten 
Anlässen den angestammten Platz als die Alltagskul-
tur wieder zuzugestehen. 
     

* 
Mit jedem neuen Tanz, der einem über den Weg 
tanzt, mit jeder Musik, die die Füsse «guslet», d.h. 
die Tanzlust weckt, liegt das kleine Abenteuer einer 
Entdeckung versteckt… 
 

Ich wünsche Mittanzenden wie VermittlerInnen er-
füllende, überraschende, herausfordernde, erhol-
same, stärkende, tröstende, bereichernde, genuss-
volle, beflügelnde…  Tanzmomente! 
 

Regula Leupold Juni 2024 
 

*In diesem Zusammenhang sei auch auf 
einen früheren, grundlegenden Artikel in 

«Neue Kreise ziehen» NKZ Nr. 3/2014 verwiesen: 
«Tanzend tanzen lernen und lehren» – 

Eine Annäherung an das Phänomen ‘Tanz’:  
Sechs Aspekte und ein Plädoyer für eine  

ganzheitliche Tanzvermittlung 
© regula.leupold@bluewin.ch 
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** Aktuelle Literaturhinweise: 
 

«Tanzen ist die beste Medizin» 
Julia Christensen und Dong-Seon Chang 

Rowolt 2018 
 

«Tanzen macht nicht nur glücklich,  
sondern auch schlau» 

Lucy Vincent, Goldman, 2020



 
 


